
Die Wünsche der Anrainer 

so könnte man dahinter zunächst ebenfalls eine sozial erwünschte Ant­
wort vermuten. Diese Annahme wird jedoch durch die hohen Zahlen 
von Liechtenstein-Besuchern erschüttert, die bereits jetzt im Fürsten­
tum ein Konzert, eine Ausstellung oder auch eine Theateraufführung be­
suchen: 7 Prozent der schweizerischen Anrainer haben bei ihrem letzten 
Aufenthalt in Liechtenstein ein Konzert besucht, 10 Prozent haben eine 
Ausstellung angesehen. Von den Vorarlbergern berichten sogar 23 Pro­
zent, bei ihrer letzten Fahrt nach Liechtenstein bei einer Musikveranstal­
tung gewesen zu sein. Bei diesem letzten Wert mag es sich zwar um eine 
Ausnahme handeln, die auf eine Reihe von grösseren Veranstaltungen 
kurz vor dem Erhebüngszeitraum zurückzuführen ist. Das ändert aber 
nichts am Gesamteindruck: Ganz offensichtlich sind die Liechtensteiner 
bestrebt, mit ihren kulturellen Aktivitäten, mit ihrem Theater, mit 
Konzerten oder Kunstausstellungen auch in das weitere Umland hinein­
zuwirken. Der schon heute in Ansätzen zu erkennende Erfolg dieser Be­
mühungen spricht dafür, dem von vielen Anrainern geäusserten Wunsch 
nachzukommen und das Spektrum kultureller Veranstaltungen und 
Dauerangebote noch zu erweitern.43 

43 Dabei ist zu bedenken, dass es auch in Liechtenstein viele eifrige Musik- und Kunst­
freunde gibt, die sich ebenfalls ein reichhaltiges Kulturangebot wünschen. Eine Studie 
beziffert den Anteil der "aktiven Kulturkonsumenten" dort auf 22 Prozent. Vgl. Insti­
tut für Konsumenten und Sozialanalysen AG (konso): Kultur in Liechtenstein. 
Basel, 1995. 

115 


